
Antragstellende:  
Evangelische Jugend Allgäu & Bund der katholischen Jugend Stadtverband Kempten 
 
Antrag:  
Die Vollversammlung möge beschließen, dass ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt bei 
Zuschussanträgen an den Stadtjugendring Kempten keine Unterschriften von allen 
Teilnehmenden mehr benötigt werden. Eine Teilnehmenden-Liste muss geführt 
werden, jedoch reicht die Unterschrift des/der Antragsstellenden. Der/Die 
Antragstellende bestätigt mit der eigenen Unterschrift, dass die angegeben 
Teilnehmenden tatsächlich an der zu bezuschussenden Veranstaltung teilgenommen 
haben. 
 
Begründung:  
Eine Teilnehmenden-Liste ist zwingend notwendig, um einen Zuschuss zu beantragen, 
zu bearbeiten und um sicherzustellen, dass die aufgeführten Kinder und Jugendlichen 
auch bei Freizeiten/Jugendbildungsmaßnahmen und Tagesaktionen anwesend 
waren. Um dies zu gewährleisten, sollte es unserer Meinung nach ausreichen, dies mit 
der Unterschrift der/des antragstellenden Person rechtswirksam zu bestätigen. Bei 
dem übergeordneten Bezirksjugendring Schwaben und dem Bayrischen Jugendring 
ist dies der Fall und ausreichend.  
 
Für Kinder und jüngere Jugendliche ist es schwierig eine Unterschrift zu leisten, da 
diese oftmals noch kein Verständnis dafür haben, was eine Unterschrift bedeutet und 
wie diese aussehen kann. Für die Antragsstellenden entsteht so ein enormer Aufwand, 
welcher mit viel Zeit und Mühe verbunden ist.  
Ebenso ist es ein großer Arbeitsaufwand bei größeren Gruppen oder bei mehrtägigen 
(Auslands-)Freizeiten alle Unterschriften einzuholen. Die Energie, die man in diese 
organisatorischen Abläufe aufwenden muss, könnte auch in die Kinder und 
Jugendlichen fließen.  
Sollte die Liste aus irgendeinem Grund nicht (mehr) vorhanden sein, kann kein Antrag 
innerhalb der Frist gestellt werden. 
 
Uns geht es darum die Arbeit für uns Verbände und auch für den Stadtjugendring zu 
verringern und gleichzeitig sich dem Bezirks- & Bayrischen Jugendring anzugleichen.  
 
Im Anhang können Sie sich das Beispiel des Bezirksjugendrings Schwaben 
ansehen. Dieses würden wir als Vorlage vorschlagen.  
 
Liebe Grüße 
Veronica Gruber & Johannes Prestele 


